
Monolog/1
Wie oft denk ich an die Kammer in Alzasca, wo wir schliefen. Unterm Dach. Ohne Fenster. Nur mit dieser kleinen Luke in der 
Mauer. Durch die Luke sahen wir uns in der Nacht die Sterne an. Und ich dachte, wie verloren so ein Stern doch ist am Himmel. 
Wie verloren. Und wie schön. Hätten das der Vater und die Mutter gesehen … Doch sie haben uns ja nie besucht, da oben in 
den Bergen. Man hat uns dort vergessen. [ Auszug aus dem Drehbuch ]
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Monolog/2
Es ist nämlich an der Zeit die Dinge auszusprechen, nicht um sie herumzureden, diese Krankheit 
zu benennen, die Alzasca und die ganze Welt befallen hat. Sieht das niemand? Wollen das die 
Leute denn nicht wahrhaben? Sind sie blind? Sehen sie nicht diesen Sturm … und die Wunden, 
die er reißt? [ Auszug aus dem Drehbuch ]
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Monolog/3
Autos hab ich nicht verstanden. Nicht einmal die Fahrräder. 
Wieso sich die Räder drehen. Und dass sie sich lenken lassen. 
Dann hab ich mir auch gedacht, wieso ist die Straße glatt. Wer 
hat sie so glatt gemacht. Ohne Naht, ohne Buckel … Immer 
schleppt man eben die Kultur mit sich herum. Eine Heirat wider 
Willen. Man wird da nicht gefragt.  [ Auszug aus dem Drehbuch ]
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Monolog/4 Anna winkte nicht einmal. Ja sie fand es nicht 
mal nötig eine Uhrzeit auszumachen für die 
Rückkehr. Es gab für sie kein Zurück. Jeden-
falls nicht zu mir. Sie wollte g a n z  zurück. 
An den Anfang der Geschichte. Aber habe ich 
darin dann überhaupt noch einen Platz?
[ Auszug aus dem Drehbuch ]
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Monolog/5
Hier überall sind Wölfe. Das hab ich ihr verschwiegen. Wenn ich damit komme, hält sie mich gleich 
für verrückt. Dann habe ich Visionen. Mein Trauma nicht bewältigt. Seit dem Tod des Grafen laufen sie 
hier frei herum, finden nicht genug zu fressen. Seit sie frei sind, sind sie hungrig. [ Auszug aus dem Drehbuch ]
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Monolog/6
Es war ja eng und sehr finster in der Kammer, und obwohl wir Kinder 
waren, konnten wir nicht aufrecht stehen. Durch die Ritzen pfiff der 
Wind und es roch nach faulem Holz und nach Rauch aus der Küche. 
Und dann gab es dieses kleine runde Loch in der Mauer. Wir nannten 
es das Auge. In Vollmondnächten leuchtete das Auge und sah uns an.
[ Auszug aus dem Drehbuch ]
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Monolog/7
Einen Winter in Alzasca hätten wir nicht 
überlebt. Wir sind grade noch entkommen. 
Aber das bedeutet nichts. Im Grunde sind 
wir immer noch dort oben eingeschlossen. 
… Wohin wir auch immer gehen, alle 
Wege führen nach Alzasca und enden dort.  
[ Auszug aus dem Drehbuch ]
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Monolog/8
Zwischenraum nannten wir zum Beispiel das Alleinsein, das Gefühl zu sterben, wenn wir den ganzen Tag getrennt verbringen mussten. 
Eigentlich waren fast alle Tage Zwischenräume. Und sie wurden immer länger. Und dunkler, kam mir vor. Auch wenn es hell wurde, 
wurde es nicht richtig hell. Manche Tage waren dunkler als die Nacht und umgekehrt. [ Auszug aus dem Drehbuch ]
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